
Tarzanmal
ganzmodern

SchwäbischGmünd. In Schwäbisch
Gmünd erlebt das Publikum am
Samstag, 30. November, ab 15 Uhr
im Congress-Centrum Stadtgar-
ten ein atemberaubendes Dschun-
gel-Abenteuer. Das Theater Libe-
ri inszeniert die hundert Jahre
alte Geschichte von Tarzan aus
der Feder von Edgar Rice Bur-
roughs in einer modernen Versi-
on für die ganze Familie.

Die moderneMusicaladaption
rückt Tarzans Zerrissenheit zwi-
schen Affen- und Menschenwelt
in den Fokus. Für Hauptdarstel-
ler Marlon Hangmann ein ent-
scheidender Aspekt: „Tarzan ist
eben nicht nur der strahlende
Held, sondern er hat auch Zwei-
fel und braucht die Hilfe seiner
Freunde, um seinen Weg zu fin-
den.“ Begleitet wird dieser Weg
durch die Kompositionen von
Christoph Kloppenburg undHans
Christian Becker.

Das Musical dauert zwei Stun-
den inklusive 20 Minuten Pause
und ist geeignet für Zuschauer ab
vier Jahren. Tickets gibt es online
unter www.theater-liberi.de und
bei ausgewählten Vorverkaufs-
stellen.

Bühne In Schwäbisch
Gmünd wird ein Klassiker
neu interpretiert.

Weit gespannte Melo-
dik und Harmonik
machte sich zu Be-
ginn des Samstag-

abends beim Gschwender Musik-
winter breit, als Kinga Glyks
Bandmitglieder mit ihren Synthe-
sizern den Raum der Gemeinde-
halle elektronisch ausloteten. Sa-
xofonist Marek Podkowa hatte da-
für zum elektronischen EWI-
Blasinstrument gegriffen. Arek
Grygo undMichal Jakubczak ver-
senkten ihre Finger in die Tasta-
tur ihrer Keyboards. Und Glyk
selbst steuerte zusammen mit
DrummerNicolas Viccaro schnel-
le, aber leicht-luftige Beats zu den
Klangwolken bei, also fast eine
Drum‘n‘Bass-Version light.

Das Pulsieren des Stücks „Opi-
nions“, das auf Glyks neuester CD
„Real Life“ erstmals veröffentlicht
wurde, klang nach lang empfun-
denem musikalischem Atmen ir-
gendwann aus und ging in sehr
kernige Akkordik über, die zu
„Unfollower“ voller Kraft auf die
Trommelfelle der 200 Zuhörerin-
nen und Zuhörer losgelassen wur-
de. Nach weichemDuettieren von
Podkowas Blasinstrument und
Grygos Synthieklängen setzte

Letzterer in seinem Chorus zum
Erklimmen hoher Töne an, die er
zwischen kreischendem und pfei-

fendem Klingen zum Höhepunkt
führte. Da riss die Musik dann
auch fast plötzlich ab. Doch wei-

ter ging es mit den kräftigen Be-
tonungen zu „Who Cares“, wobei
hier mehr eine Funk-Soul-Fusion
bestimmend wurde. Michal Ja-
kubczak präsentierte hier auf sei-
nen Keyboards wunderbare „Hot
Intonation“ und schürfte äußerst
lustvoll im Schwanken der Ton-
gebung. Glyk stellte dem schnel-
le Figurationen auf ihrem E-Bass
gegenüber und spielte in ihrem
Chorus mit den verschiedenen
Lagenwechseln.

In „Not Real“, wie fast alle Stü-
cke des Abends von der neuen
CD, sei es ihr darum gegangen,
die wirkliche Welt mit der Fake-
Welt zu konfrontieren, erklärte
sie danach ihrem Publikum.
Schön zupackend wirkte dabei so
mancher Sound. Sie selbst ent-
lockte ihrem Bass mit dem Schla-
gen des Daumens auf die Saiten
funky Sounds, während Grygo
seine Keyboards klanglich nun
auf Hammond-B3-Sound ge-
trimmt hatte.

Mitklatschen und Singen
„Swimming In The Sky“ gab es für
das Publikum ein wenig zumMit-
klatschen. Schön elektronisch
verzerrt trieb Grygo seinen Cho-

rus ins Ekstatische, wobei ihm
Podkowa, nun auf dem Tenorsa-
xofon, dorthin folgte. Vom Mit-
klatschen ging es zum Mitsingen
für die Glyk-Fans in der Gemein-
dehalle zu „Fast Life“. Podkowa
setzte auf seinem Saxofon zum
großen spannungsreichen Bogen
an, während die anderen ihr Spiel
dynamisch mitsteigerten. Fender-
Rhodes-Klänge stellte Jakubczak
dem zur Seite und erging sich in
weit schweifendem, schnellem
Skalenspiel.

Ruhiger wurde es dann mit
„Dear Ukraine“, ein Stück, das sie
vor zwei Jahren geschrieben hat-
te, um die Schönheit des Mo-
ments zu beleuchten. „Low Blow“
brachte danach wieder eine wa-
bernde Synthie-Welt – fast schon
zu viel des Guten – mit direkten
Beat-Patterns von Viccaros
Drums, aber auch Glyks Bass und
Podkowas elektronischem Blas-
instrument. Dem schlossen sich
entspanntere „Island“-Töne an,
die im weiten Bogen schön geat-
met wirkten. Energiegeladen
wurde das Konzert des Quintetts
um Kinga Glyk dann mit „That
Right There“ und einem explosi-
ven Drum-Chorus beendet.

Auf einer Reise durch die Synthie-Welt
Musikwinter Die etwa 200 Konzertbesucherinnen und -besucher in der Gschwender Gemeindehalle erleben Kinga
Glyk und ihr Quintett mit viel Lust am Spiel und ekstatischen Chorussen. Von Ralf Snurawa

Viel Lust am Improvisieren zeigte das Quintett der polnischen Jazz-
musikerin Kinga Glyk am Samstagabend beimMusikwinter.
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Für jedes Türchen das passende Angebot!
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Diese und viele
weitere Angebote finden

Sie auch online.

oder unter
www.edeka-wochenangebote.de

Sie auch online.

oder unter
www.edeka-wochenangebote.de

Einfach QR Code scannen

500g!500g!

z.B.
270g!

Bis zu 58%
Ersparnis!

Angebote gültig bis 30.11.2024, KW 48. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. EDEKA ZENTRALE Stiftung & Co. KG,

New-York-Ring 6, 22297 Hamburg. Firma und Anschriften der teilnehmenden Märkte unter www.edeka.de/marktsuche oder

unter der Telefonnummer 0800 333 52 11 (kostenfrei aus dem dt. Fest- und Mobilfunknetz).

Niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage: Frühstücks-Aufschnitt: € 1,69, Heidelbeeren: € 4,99, Clementinen: € 1,99,

G&G Mini Pflaumentomaten: € 2,99, Edeka Fruchtsaft oder Nektar: € 1,39, Iglo: € 2,49, Melitta: € 5,99, Milka: € 2,29,

Persil: € 6,35, Puten-Schnitzel: € 11,10, Blumenkohl: € 2,49

1Gleichzeitig niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage. 2Samstags-Knüller - gültig am Samstag, 30.11.2024.

EDEKA Bio Zitronen
aus Spanien oder Italien

Klasse II, 500g
1kg = € 2,22
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HIGHLIGHTHIGHLIGHTHIGHLIGHT

Fruchtsaft
oder Nektar
versch. Sorten

4x 1l (zzgl. € 1,00
Pfand)

Blumenkohl
aus Frankreich oder Italien

Klasse I, Stück

DIESEN SAMSTAG

-20%

.199

BIO-HIGHLIGHT

-44%

.1 11
1

Müller
Joghurt mit der Ecke

versch. Sorten, 150g
1kg = € 2,20

-58%

.033
1

Frische Puten-Schnitzel* oder

-Brust* HKL A, 1kg

Melitta Kaffee
versch. Sorten

vakuum
gemahlen

500g
1kg = € 9,98

-28%

.499

Knorr Fix auch Natürlich Lecker versch. Sorten
z. B. Spaghetti Bolognese fix 40g,

1kg = € 12,25

DIESEN SAMSTAG

-40%

.999

Persil Waschmittel Pulver, flüssig,
Bars oder Discs versch. Sorten

z. B. Universal Megaperls
1,04kg, 16 WL,

1WL = € 0,31

Frühstücks-Aufschnitt
gemischt 5-fach sortiert

mit Bierschinken
100g

-29%

.1 19

Freixenet Sekt
versch. Sorten, 0,75l

1l = € 5,32

Wagner Die Backfrische Pizza, Piccolinis oder

Big City Pizza versch. Sorten
z. B. die Backfrische

Salami 320g, 1kg = € 6,22
tiefgefroren

-42%

.199
1

-21%

.499
-38%

.399
1

EINZELPREIS
-34%

1 49.

Umgerechneter
Einzelpreis: € 1,25

PICK & MIX4

5.00
45%
GESPART

4 FÜR

Mini Pflaumentomaten
aus Marokko oder Spanien

Klasse I, 500g
1kg = € 2,98

Heidelbeeren
aus Peru

Klasse I, 500g
1kg = € 7,98

-50%

.399
-16%

.1 49

Iglo Fischstäbchen versch. Sorten, z. B. 15 Fischstäbchen,
450g, 1kg = € 6,64

tiefgefroren

-33%

.299

1k
g

=
€

5
,5

3

2 .49
APP-PREIS³

-44%

MINDESTENS

-50%

.049
1

Clementinen aus Spanien oder
Italien Klasse I, 1kg

-25%

.1 49

Haribo
Fruchtgummi

versch. Sorten
z. B. Goldbären 175g

1kg = € 4,51Milka Schokolade versch. Sorten
z. B. Alpenmilch 270g, 1kg = € 8,22

-33%

.079
1

-42%

.222


